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„Cantica” aus Lukas 1,68–79 (Lobgesang des Zacharias)

und Lukas 1,29–32 (Lobgesang des Simeon) sollten zu-

nächst für Morgen- und Abend-Andachten verwendet

werden, wo sie seit alters ihren Platz in den sogenann-

ten „Horen”, den Stundengebeten der Kirchen einneh-

men. Dabei stört es keineswegs, wenn einmal die nach

dem Gesangbuch praktizierte einstimmige Form der

„Vesper” oder „Komplet” die sonst einstimmige Form

der oben angeführten „Lobgesänge” durch die hier ver-

öffentlichten, mehrstimmigen Formen ersetzt werden.

Die genannten Stücke sind nicht nur für Frauen- oder

Männer-Chor zu besetzen. Sollte ein Zusammenwirken

beider Chorgruppen denkbar sein, so ergibt sich eine

klanglich reizvolle Oktavierung.

Möglich wäre auch in diesem Zusammenhang die

Begleitung der mehrstimmigen Teile durch die Orgel mit

einer der Chorstärke angepassten Registrierung, wobei

die Orgel nur den Anfangston als Intonation kurz

anspielt.

Ansonsten kann der „Lobgesang des Simeon” gut bei

Bestattungen verwendet werden. Man vergleiche M. Lu-

thers „Nunc dimittis” und „Mit Fried und Freud”. Das

schon erwähnte „Benedictus” (Zacharias Lobgesang) lie-

ße sich anstelle des leider sehr strapazierten „Allein Gott

in der Höh” am 1. Advent sinnvoll einfügen, wenngleich

hierfür meines Wissens keine liturgie-geschichtliche Be-

gründung vorliegt. Vorstellbar wäre für dieses Stück

auch ein Platz in den Gottesdiensten zur Kirchweih, zum

Erntedanktag oder bei kirchlichen Jubiläen.

Im Ganzen gesehen eignen sich die Psalmen als Introi-

tus-Gesänge. Sie könnten aber auch gelegentlich an der

Stelle des Wochenliedes in Erscheinung treten oder vor

der Predigt. Der Inhalt des Psalmes sollte dann – wie

auch an anderer Stelle – dem liturgischen Inhalt des Ta-

ges angepasst sein. Zur Klärung dieses Sachverhaltes

wie auch anderer Fragen auf dem Problemfeld „Liturgie”

ist eine verständnisvolle Zusammenarbeit zwischen

Chorleiter und Pfarrer von unschätzbarem Nutzen. Im

Zusammenhang damit sei noch darauf hingewiesen,

dass der im liturgischen Gesang gut bewanderte Geistli-

che die Rolle des „Vorsängers” in den dafür vorgesehe-

nen Psalmen übernehmen kann. Dass die Beschäftigung

mit den Psalmen eine äußerst gewissenhafte Vorberei-

tung des Chorleiters erforderlich macht, sei noch mit

großem Nachdruck vermerkt.

Dem neuen Psalmenheft wünsche ich eine große Sän-

gerschar, die dazu beiträgt, die ältesten (und bewährte-

sten) Lieder der Christenheit in dem nun vorliegenden

Gewand nicht nur in Gottesdiensten sondern bei allen

sich bietenden Gelegenheiten den Menschen, unserer

Zeit in's Herz zu singen und sie dadurch vielleicht wieder

zum Beten anzuleiten.

Windsbach, 12. August 1988 Emanuel Vogt
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Vorwort

Das mehrstimmige Singen von Psalmen in verschieden-

artigster Form ist seit Jahrhunderten bekannt. Seit Jahr-

zehnten kann man beobachten, wie mit wachsender

Tendenz zahllose Modellpsalmen verfasst werden, deren

Wurzeln mehr oder minder in den einstimmigen (unbe-

gleiteten) Psalmen der alten Kirche zu finden sind.

„Modell-Psalmen” heißen sie deshalb, weil ihnen von

Strophe zu Strophe eine relativ konstante Tonfolge

zugrundeliegt.

Eine Reihe der in diesem Heft veröffentlichten Psalmen

entstanden unter dem Eindruck der Psalmen, wie sie in

der evangelischen Mönchs-Gemeinschaft zu Taizé prak-

tiziert werden.

In ihrer Gestalt erinnern sie teilweise an schlichte, vier-

stimmige Cantionalsätze in einfacher konsonantischer

Akkordführung. Gelegentlich gehen sie klanglich auch

eigenwillige Wege, an die sich die Ohren nach und nach

gewöhnen können.

Eine weitere Erscheinungsform zeigt sich im synkopisch

gearbeiteten Tonsatz. Siehe Psalm 96 und 148. Diese

Stücke kommen erst dann zum „Schwingen”, wenn sie

so gesungen werden, dass sie einer starren rhythmi-

schen Einstudierung entgehen.

Die wohl am häufigsten verwendete Psalm-Gestalt baut

auf die freie, dem jeweiligen Bibeltext folgende Stro-

phenform. Sie sollte dem Vorbilde der gottesdienstli-

chen Introitus-Psalmen nacheifern. Dies bedeutet

keineswegs, dass die ruhig-fließenden Silbenwerte in ein

Korsett völlig gleicher Werte eingespannt werden, wie

man es leider nur zu oft in der Praxis zu hören

bekommt!

Die Notenform � oder � gilt hier als ein Wert von un-
bestimmter Dauer, auf der manchmal mehr, manchmal

weniger Wort-Silben gesungen werden; sie sollte des-

halb zu keiner monotonen Silben-Zählung verleiten. Vor

solchen Praktiken kann nicht eindrücklich genug ge-

warnt werden. Die Lebendigkeit des Textes entsteht ge-

radezu durch die Wandlung der Betonungs-Verhältnisse

unter dem gleichen Noten-Satz.

Der Typus des rhythmischen Psalms (Ps. 19, Jes. 53, Ps.

92 und Ps. 149) ist dagegen möglicherweise um einiges

leichter auszuführen, da er sich einer rhythmischen

Grund-Ordnung unterstellt, die im wesentlichen beibe-

halten wird.

Fast allen Psalmen geht meist ein motettisch empfunde-

ner Leitvers voran, der sich im Verlauf eines Psalms im-

mer dann wiederholt, wenn das Zeichen ➞ Leitvers er-

scheint.

Bei einstimmigen, orgel-begleiteten Leitversen kann die

Gemeinde mit einbezogen werden. (Ps. 148 + 123). Die

beiden neutestamentlichen „Psalmen”, die sogenannten
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